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Flawiler Spiel- und Pausenplätze:  
Für jeden etwas dabei

FLAWIL In Flawil gibt es zahlreiche öffentli-
che Spielplätze, die zum Spielen und Verweilen 
einladen und sich grosser Beliebtheit erfreuen. 
Auch die Pausenanlagen der Schulhäuser sind 
grundsätzlich öffentlich bespielbar. Eine neue 
Onlinekarte bietet einen Überblick über die 
Spiel- und Pausenplätze und darüber, wann 
diese genutzt werden können.

Spielen, lachen, herumrennen und «dreckig» 
werden. Das sind für viele die schönsten Erin-
nerungen an die eigene Kindheit. Auf den zahl-
reichen öffentlichen Spielplätzen der Gemeinde 
Flawil lässt sich das alles erleben und noch viel 
mehr. Die Spielplätze wurden in den letzten Jah-
ren saniert und modernisiert, sodass sie heutigen 
Standards bezüglich Sicherheit entsprechen und 
ein möglichst vielfältiges Spielerlebnis ermögli-
chen. Dabei ist jeder Spielplatz und jede Pausen-
anlage der Schulen einzigartig gestaltet und bietet 
unterschiedliche Geräte und Installationen an.

Von Seilbahn über Feuerstelle bis  
zum Pumptrack
Bei der Ausstattung gibt es keine «Grundausstat-
tung». Jeder Spielplatz hat sein eigenes Angebot. 
Dieses reicht von Schaukeln oder einem Sand-

kasten über eine Seilbahn bis hin zur Feuerstelle 
und fix installierten Slackline. Alle Pärke verfü-
gen über genügend Sitzgelegenheiten und laden 
zum Verweilen ein. Auch stellt die Gemeinde bei 

den grossen Sandkästen «Sändeli-Spielzeug» zur 
Verfügung, da man mit kleinen Kindern ohnehin 
schon genug Gepäck zu tragen hat. Neben den 
öffentlichen Parkanlagen sind auch die Schul- 
und Pausenplätze öffentlich zugänglich. Dabei 
ist allerdings auf den Schulbetrieb entsprechend 
Rücksicht zu nehmen. Ausserhalb der Schulzei-
ten steht es allen frei, die grosszügigen und na-
turnahen Pausenanlagen zu benützen und sich 
daran zu erfreuen. Dies gilt auch für den Pump-
track neben dem Oberstufenzentrum. Die wellige 
Mountainbike-Strecke, die auch mit BMX-Velos, 
Scooters oder Inline-Skates befahren werden 
kann, ist ausserhalb der Schulzeiten ein belieb-
ter Treffpunkt. Zur Sicherheit sollte während der 
Benutzung ein Helm getragen werden. Einzig bei 
den Spielplätzen der Kindergärten gilt eine Ein-

Die Spielplätze und Parkanlagen in Flawil bieten ein breites Angebot für Spiel und Spass. 

Jeder Spielplatz und jede Pausenanlage 
ist einzigartig gestaltet  

und bietet unterschiedliche Geräte.

ENERGIEFÖRDERUNG

Photovoltaikanlagen erfreuen sich grosser 
Beliebtheit. Auch, da sich diese mit den ak-
tuellen Energiepreisen lukrativ betreiben 
lassen. Die Anzahl Gesuche ist stetig ange-
stiegen, sodass das Flawiler Energieförder-
programm nun angepasst werden musste.

››› SEITE 3

GLASFASERNETZ

Die Dorfkorporation Wolfertswil hat ge-
meinsam mit den Technischen Betrieben 
Flawil das Glasfasernetz in Wolfertswil er-
folgreich umsetzen können. Ab dem 21. Juni 
2024 werden die bereits angeschlossenen 
Haushalte freigeschaltet. Bis am 20. Septem-
ber 2024 sollen auch die noch ausstehenden 
Installationen abgeschlossen sein.

››› SEITE 16

LERNMODELL

Dank der Beschaffung von persönlichen 
Laptops kann die Oberstufe Degersheim 
per August das neue Lernmodell «Offenes 
Lernen und Arbeiten» einführen. Sämtliche 
Schülerinnen und Schüler arbeiten ab dem 
neuen Schuljahr während drei bis fünf Lek-
tionen pro Woche selbstorganisiert.

››› SEITE 15

Hier gehts zu den Mediadaten.

Weitere Infos und Richtlinien finden Sie
auch unter www.flade-blatt.ch
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11

Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld­
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900­Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per­
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab­
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

schränkung während der Kindergartenzeiten. 
Dies, da die Kindergärten die Spielplätze jederzeit 
für den eigenen Unterricht brauchen könnten. 

Spielplätze auf Onlinekarte
Um einen Überblick zu erhalten, wo in Flawil die 
zahlreichen Spielplätze zu finden sind, wurde auf 
der Website eine Karte aufgeschaltet. Diese bie-
tet einerseits einen Überblick darüber, wo welche 
Anlagen zu finden sind, und andererseits, wann 
diese benützt werden können. Zusätzlich sind 
die Installationen auf den einzelnen Spielplätzen 
ersichtlich. Die Karte ist auf der Website unter 
www.flawil.ch/spielundspass abrufbar.

Auch öffentliche Spielplätze haben Spielregeln
Damit die Spielplätze für Klein und Gross ein 
Ort der Freude und des Spasses bleiben, gibt es 
einige Spielregeln für die Benützung der Plätze. 
Die meisten davon betreffen aber eher Jugend-
liche und Erwachsene. Natürlich sind die Plätze 
und allfälliges Spielzeug mit Sorgfalt und Acht-
samkeit zu behandeln, so achtsam wie Kinder 
nun mal spielen. Das Spielerlebnis ist für Kinder 
wohl auch grösser, wenn sie dies nicht in einem 

Abfallberg tun müssen. Insofern ist Abfall um-
gehend zu entsorgen oder wieder mitzunehmen.
Darüber hinaus gilt auf allen Plätzen der Ge-
meinde Flawil ein striktes Suchtmittelverbot, 
insbesondere auch in den Nachtstunden. Wer 
sich daran hält, ist herzlich eingeladen, die Plätze 
auch zu später Stunde zu geniessen. Dabei gilt 
von 22  Uhr bis 7  Uhr Nachtruhe, weshalb der 
Geräuschpegel tief zu halten ist und auf das Ab-
spielen von Musik verzichtet werden soll. 
Zu guter Letzt: Nicht alle Menschen, besonders 
Kinder, reagieren gleich auf einen Hund und 
nicht alle Hunde reagieren gleich auf Menschen. 

Insofern können Begegnungen mit frei laufenden 
Hunden zu unangenehmen Situationen führen, 
weshalb sie in den Pärken und auf den Spielplät-
zen an der Leine zu führen sind.

Spiel- und Pausenplatzkonzept
Der Zustand der Spielplätze der Gemeinde Fla-
wil wurde 2014 in einem Spiel- und Pausenplatz-
konzept zusammengetragen. Dieses Konzept half 
dabei, drei übergeordnete Massnahmen zu unter-
stützen. Die Massnahmen betrafen das Gesamt-
projekt «Schulwegsicherheit», welches zum Ziel 
hatte, die strukturellen Rahmenbedingungen für 
mehr Bewegung zu Fuss und mit dem Velo zu 
verbessern, die Erlangung des UNICEF-Labels 
«Kinderfreundliche Gemeinde» sowie die De-
montage einiger Geräte und Installationen auf-
grund von Hinweisen durch die Beratungsstelle 
für Unfallverhütung BFU.
Bereits auf das Jahr 2021 konnten praktisch alle 
Punkte des Konzepts, die einen öffentlichen 
Spielplatz betrafen, umgesetzt werden und Flawil 
kann sich seither an naturnahen, schönen und si-
cheren Spiel- und Pausenplätzen erfreuen.Ein paar Spielregeln sorgen dafür, dass die Spiel-

plätze auch ein Ort der Freude bleiben.

Sportliche Mitarbeitende am  
Firmenlauf
FLAWIL Bereits zum sechsten Mal hat ein 
Team der Gemeinde Flawil am Firmenlauf in 
St. Gallen teilgenommen. Elf motivierte Mitar-
beitende der Schule Flawil absolvierten am 
3. Juni 2024 die 5,3 Kilometer lange Strecke. 

Der Firmenlauf steht für gemeinsames Laufen, 
Teamspirit und für ein emotionales Erlebnis. Die 
Laufdistanz ist auch für Einsteigerinnen und Ein-
steiger gut machbar – egal ob Läuferin oder Nor-
dic Walker. Primär steht die Freude an der Bewe-
gung und am gemeinsamen Aktivsein im Fokus. 
Rund 3500 Sportbegeisterte traten die 5,3 Kilo-
meter lange Strecke an. Sie führte nach dem Start 
auf dem OLMA-Gelände mitten durch die Stadt 
St. Gallen. Bei optimalen Wetterbedingungen 
schafften alle Teilnehmenden der Gemeinde Fla-
wil den Zieleinlauf. Nach der Anstrengung konn-
ten sich die Sportlerinnen und Sportler beim 

«After Run Dinner» stärken und den Abend ge-
meinsam ausklingen lassen. 

Elf Mitarbeitende der Gemeinde Flawil machten 
2024 am St. Galler Firmenlauf mit.

TBF: Unsicherheit wegen Werbeanrufen
FLAWIL Derzeit werden in Flawil zahlreiche 
Werbeanrufe empfangen, die auf die Installa-
tion eines Entkalkungsgeräts abzielen. Dies 
hat vereinzelt zu Unsicherheiten bezüglich der 
Qualität unseres Trinkwassers geführt.

Das Flawiler Trinkwasser wird von uns mit gröss-
ter Sorgfalt aufbereitet. Die Messwerte unseres 
Trinkwassers entsprechen den Werten der Ver-
ordnung des EDI über Trinkwasser und werden 
vom Kanton regelmässig kontrolliert. Somit kann 
es problemlos für den täglichen Einsatz verwen-
det werden und birgt keine Gesundheitsrisiken.

Die im Leitungswasser enthaltenen Mineralien 
verleihen dem Trinkwasser seinen eigenen Ge-
schmack. Die Zusammensetzung der Mineral-
stoffe im Flawiler Trinkwasser kann online auf 
Trinkwasser.ch eingesehen werden.
Uns ist wichtig zu betonen, dass die TBF aktuell 
und zukünftig in keinerlei Verbindung zu sol-
chen Unternehmen und Produkten steht.
Bei Fragen oder weiteren Unsicherheiten zum 
Flawiler Trinkwasser sind die TBF unter 071 394 
90 00 oder info@tbflawil.ch erreichbar.

ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 20. Juni 2024, 7.00 Uhr
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TODESFÄLLE

Gestorben am 3. Juni 2024 in Gossau: Kellenber-
ger, Silvia, von Walzenhausen AR, geboren am 
15. November 1929, wohnhaft gewesen in Flawil, 
mit Aufenthalt im Betagtenzentrum Schwalbe, 
Gossau. Die Abdankung findet im engsten Fami-
lienkreis statt.

Vereinsvertretungen treffen sich  
zur Vereinskonferenz
FLAWIL Vertreterinnen und Vertreter der 
über 100 Flawiler Vereine haben sich kürzlich 
an der jährlich stattfindenden Vereinskonfe-
renz im Lindensaal getroffen. Die gemeinde-
rätliche Kommission Kultur, Freizeit und Sport 
hatte den Anlass organisiert.

Flawil hat über 100 Vereine. Ohne das Engage-
ment der Vereine gäbe es kein aktives Dorfleben. 
Über 50 Vertreterinnen und Vertreter der Flawi-
ler Vereine trafen sich am 5. Juni 2024 zur jähr-
lich stattfindenden Vereinskonferenz. Nach den 
IG-Versammlungen der Kultur- und Sportver-
eine fand ein Impulsreferat durch Daniel Steiner 
zu Benevol St. Gallen statt. Der Schwerpunkt des 
Abends lag beim Thema Datenschutz. Die Ju-
ristin Ursula Uttinger informierte in ihrem Re-
ferat unter dem Titel «Datenschutz: Was gilt es 
für Vereine zu beachten?» über das neue Daten-
schutzgesetz, das seit dem 1. September 2023 in 
Kraft ist. Die anwesenden Vereinsvertreterinnen 
und Vereinsvertreter erhielten Tipps im Umgang 
mit Daten und Fotos der Vereinsmitglieder und 
hatten die Möglichkeit, Fragen zu stellen und Un-

klarheiten zu klären. Im Anschluss an die Ver-
einskonferenz lud der Verkehrsverein Flawil zum 
Apéro im Sommer im Feld ein.

Urs Steiner referierte an der Vereinskonferenz  
über Benevol St. Gallen, die Dachorganisation für 
Freiwilligenarbeit im Kanton St. Gallen.

Flawiler Energie-Förderprogramm 2024 wird angepasst
FLAWIL Die Gemeinde Flawil ist seit dem Jahr 
2007 Trägerin des Labels Energiestadt. Ener-
giestädte fördern erneuerbare Energien, um-
weltverträgliche Mobilität und setzen auf eine 
effiziente Nutzung der Ressourcen. Dazu wird 
vom Gemeinderat ein jährliches Förderpro-
gramm erlassen und jeweils auf den 1. Januar 
in Kraft gesetzt. Die Anzahl der Gesuche für 
die Förderung von Photovoltaikanlagen ist in 
den letzten Monaten so stark gestiegen, dass 
die budgetierten Fördermittel für das Jahr 
2024 Mitte Jahr ausgeschöpft sind. Der Ge-
meinderat hat daher entschieden, die Einmal-
vergütung von Photovoltaikanlagen am 1. Au-
gust 2024 dieses Jahres einzustellen. Neue 
Fördergesuche können noch bis zum 31. Juli 
2024 eingereicht werden. Die Einspeisevergü-
tung wird wie bisher weitergeführt. Zudem 
kann weiterhin die Förderung durch den Bund 
beantragt werden. Die anderen Energie-För-
dermassnahmen der Gemeinde Flawil sind von 
dieser Änderung nicht betroffen. 

Die Gemeinde Flawil fördert Photovoltaikanla-
gen seit dem Jahr 2013. In den letzten zehn Jah-
ren wurden insgesamt 263 Anlagen mit einer ins-
tallierten Leistung von 6259 Kilowattpeak (kWp) 
errichtet. Damit werden zukünftig jährlich rund 
6 259 000 Kilowattstunden Solarstrom produ-
ziert, was über 14 Prozent des Stromabsatzes der 
TBF entspricht. 

Förderbudget für Einmalvergütung von  
PV-Anlagen ausgeschöpft
Die energiepolitische Situation, die Preisentwick-
lung auf dem Strommarkt und insbesondere die 
Lieferzeiten von Photovoltaikanlagen haben sich 

in den letzten Monaten markant verändert. Diese 
Marktentwicklung war bei der Budgetierung im 
Mai 2023 nicht vorhersehbar. Die Anzahl der Ge-
suche im Jahr 2024 zeigt, dass das Interesse am 
Bau von Photovoltaikanlagen stärker als erwartet 
zugenommen hat. In Flawil wurden dieses Jahr 
bereits 24 Fördergesuche gutgeheissen. Die kür-
zeren Lieferzeiten in Kombination mit einer ver-
stärkten Bautätigkeit hatten in einem kürzeren 
Zeitraum als vorhersehbar grössere Ausgaben zur 
Folge als budgetiert. Aufgrund der beschränkten 
zur Verfügung stehenden finanziellen Mittel ist 
absehbar, dass der im Budget 2024 eingestellte 
Betrag nicht ausreichen wird. Das Budget 2024 
für die Förderung der Einmalvergütung für Pho-
tovoltaikanlagen ist praktisch aufgebraucht. 

Förderung von PV-Anlagen wird per  
1. August 2024 eingestellt
Unter Berücksichtigung der aktuellen Entwick-
lung und der beschränkten finanziellen Mittel im 
Energiefonds beantragte die Arbeitsgruppe Ener-
gie dem Gemeinderat nun, die Förderung von 
Einmalvergütungen von Photovoltaikanlagen per 
1. August 2024 ganz einzustellen. Mit der weiter-
hin bestehenden Rückspeisevergütung und der 
Bundesförderung ist eine zusätzliche kommu-
nale Anschubfinanzierung aktuell nicht mehr in 
gleichem Masse notwendig. Neue Fördergesuche 
können bis am 31. Juli 2024 eingereicht werden. 
Andere Fördermassnahmen sind nicht betroffen 
und werden weitergeführt. 

Andere Beiträge gibt es wie bisher
Die Bundesbeiträge für Photovoltaikanlagen 
können wie bisher beantragt werden. Die ande-
ren Energie-Fördermassnahmen der Gemeinde 

Flawil sind von der Änderung nicht betroffen. 
Es gibt weiterhin Förderbeiträge für folgende 
Massnahmen: Ersatz elektrischer Boiler durch 
Wärmepumpen, Wärmedämmung von Einzel-
bauteilen, Wärmepumpen als Ersatz für Öl- und 
Elektroheizungen, Biogasheizung oder die Ge-
bäudemodernisierung in Etappen. Für Fragen, 
Gesuche und Beratung steht die Energieberatung 
zur Verfügung. In den Energiefördermassnah-
men und den dazugehörenden Wegleitungen ist 
beschrieben, welche Massnahmen die Gemeinde 
Flawil finanziell unterstützt und welche Bedin-
gungen dafür erfüllt sein müssen. In den vergan-
genen Jahren wurden die Fördermassnahmen 
qualitativ und quantitativ Zug um Zug ausgebaut. 
Vor allem von der Förderung von Photovoltaik-
anlagen haben viele Firmen und Hausbesitzer 
profitiert. Für die Abtretung des Herkunftsnach-
weises (HKN) werden in diesem Jahr 4,2 Rap-
pen pro Kilowattstunde (kWh) vergütet. Dazu 
kommt die Entschädigung der Technischen Be-
triebe Flawil (TBF) für die ins Netz eingespeiste 
Energie von 18,55 Rappen pro Kilowattstunde.

In den vergangenen 10 Jahren wurden über 
230 Photovoltaikanlagen in Flawil realisiert  
und steigerten die Produktion so auf über 
3500 Megawattstunden.

ALTERSFRAGEN

Anlaufstelle für Altersfragen für Flawile-
rinnen und Flawiler im Pensionsalter, Don-
nerstag, 20. Juni 2024, 13.30 bis 15.00 Uhr offene 
Sprechstunde ohne Voranmeldung und 15.00 bis 
17.00 Uhr Beratungstermine mit Voranmeldung, 
Gemeindehaus, 1. Stock, Zimmer 4.
Dabei können sich Flawilerinnen und Flawiler im 
Pensionsalter sowie deren Angehörige zu allen 
Fragen rund ums Alter (Finanzen, Wohnen, Le-
bensgestaltung, Gesundheit, Recht) beraten lassen.
Kontakt: Pro Senectute, Telefon 071 388 20 50 / 
E-Mail gossau@sg.prosenectute.ch



Bist du bereit für deinen 
nächsten Karriereschritt?
Wir suchen Fachkräfte wie dich, mit Flexibilität, Teamgeist und Know-How! Bei uns kannst du deine Ideen und 
Fähigkeiten breit entfalten. Sei dabei, wenn wir die Herausforderungen der Energiewende gemeinsam anpacken.

Entdecke deine Möglichkeiten und werde Teil unseres Teams! Aktuell suchen wir erfahrene Energiebündel für die 
Bereiche Fernwärme, Energieberatung und Elektroprojektleitung. Auf unserer Webseite findest du unter Unter-
nehmen> Jobs und Lehrstellen, die Möglichkeit, deinen nächsten Karriereschritt mit uns zu planen.

Im Gegenzug bieten wir eine gesunde Work-Life-Balance und einen modernen Arbeitsplatz mit zeitgemässer 
Entlöhnung. Uns ist es wichtig, unsere Mitarbeiter / innen voranzubringen und zu fördern. Bei uns wirst du auf 
ein aufgeschlossenes Team mit Macher-Mentalität treffen, dass sich nach getaner Arbeit auch gerne zu einem 
Freitags-Bier trifft.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Hier machst du Karriere:
tbflawil.ch

Decken die Renten und anderen Einkommen Ihre minimalen Lebenskosten 

nicht? In diesem Fall können Ihnen die Ergänzungsleistungen zur AHV und IV 

helfen. Ergänzungsleistungen sind keine Sozialhilfe. 

Erfüllen Sie die folgenden Voraussetzungen? 

– Sie erhalten eine Rente (AHV, IV) oder eine Hilflosenentschädigung oder 

haben während mindestens sechs Monaten ein IV-Taggeld bezogen.

– Ihr Vermögen beträgt weniger als 100‘000 Franken (Ehepaare 200‘000, 

Kinder 50‘000). Der Grenzwert gilt ohne selbstbewohnte Liegenschaft.

– Ihr Wohnsitz und tatsächlicher Aufenthalt ist in der Schweiz.

– Sie sind Bürgerin oder Bürger der Schweiz oder eines EU/EFTA-Landes.

– Oder Sie sind Ausländerin oder Ausländer: Dann müssen Sie seit mindestens 

zehn Jahren ununterbrochen in der Schweiz leben. Für Flüchtlinge oder 

Staatenlose beträgt diese Frist fünf Jahre. 

Wenn Sie diese Voraussetzungen erfüllen, prüfen Sie Ihren Anspruch mit dem 

Online-Rechner «Ergänzungsleistungen» (www.svasg.ch/rechner).

Haben Sie Anspruch auf Ergänzungsleistungen?

Sind Ihre Einnahmen kleiner als die anerkannten Ausgaben? Dann melden Sie 

sich an. Das Anmeldeformular finden Sie auf www.svasg.ch/formulare-el 

oder fragen Sie die AHV-Zweigstelle Ihrer Wohngemeinde.

Ergänzungsleistungen
zur AHV und IV

Mehr Informationen
www.svasg.ch/el

01.2024

Schulergänzende  
Tagesstrukturen

Bitte beachten Sie die Anmeldefrist für das 1. Quartal im 
Schuljahr 2024/25 in den schulergänzenden Tagesstrukturen 
der Schule Flawil

Was  Anmeldefrist 
Anmeldung Schuljahr 2024/25, 25. Juni 2024 
1. Quartal 

Die detaillierten Unterlagen finden Sie auf der Website www.
flawil.ch → Schule → Tagesstrukturen. 

Gemeinde Flawil www.flawil.ch
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Singen in der Musikschule Flawil:  
Ein idealer Einstieg in die Musik
FLAWIL In der Musikschule Flawil werden 
nicht nur zahlreiche Musikinstrumente unter-
richtet, sondern auch Gesang. Dabei können 
bereits Kinder ab zwei Jahren in den Genuss 
der stimmlichen Kunst kommen.

«Singen ist der Tanz der Seele», sagte einst der 
berühmte Dirigent und Geiger Yehudi Menuhin. 
Ganz nach diesem Zitat bietet die Musikschule 
Flawil die Möglichkeit, die Seele beim Singen tan-
zen zu lassen. Und das schon ab zwei Jahren. Die 
Musikschule bietet nämlich neben rund 20 Musik-
instrumenten auch Gesangsunterricht an. Sowohl 
in Gruppenkursen als auch als Einzelunterricht. 

Kurse von Klein bis Gross
Für die Kleinsten gibt es die Möglichkeit, am 
Dienstagvormittag jeweils im Eltern-Kind-Sin-
gen erste Erfahrung mit der stimmlichen Musik 
zu machen. Ein Idealer Einstieg in die Welt der 

Musik. Da es darüber hinaus Bereiche der Moto-
rik, der Kreativität und der Sprachentwicklung be-
inhaltet, ist es auch für die kindliche Entwicklung 
eine Bereicherung. Ausserdem werden das eigene 
Körpergefühl und soziales Verhalten gefördert. 
Ab dem Kindergartenalter singen die Kinder ohne 
Eltern jeweils am Montagnachmittag in der Sing-
gruppe. Dabei stehen die Freude und Lust am 
Singen und das Experimentieren mit der eigenen 
Stimme im Vordergrund. 
Im Schulalter können die Kinder dann im Kinder- 
und Jugendchor mitsingen. Für Schülerinnen und 
Schüler der zweiten bis zur vierten Klasse finden 
jeweils am Donnerstag ab 17 Uhr, für Kinder ab 
der fünften Klasse ab 18.10 Uhr die Chorproben 
statt. Neue Stimmen sind jederzeit in allen Sing-
gruppen herzlich willkommen. 
Weitere Infos und Anmeldung auf www.flawil.ch/
musikschule.

Ortsplanungs-
revision in der  
Gemeinde Flawil
FLAWIL Die Gemeinde Flawil überarbeitet 
den kommunalen Richtplan, den Zonenplan 
und das Baureglement. Infolge Geschäftsauf-
gabe musste auch das beauftragte Raumpla-
nungsbüro gewechselt werden, wobei es zu 
Verzögerungen im Projekt gekommen ist.

Nach dem kantonalen Planungs- und Bauge-
setz aus dem Jahr 2017 sind die Gemeinden ver-
pflichtet, innerhalb von zehn Jahren ihren Rah-
mennutzungsplan anzupassen. Die Neuerungen 
betreffen vorwiegend Begriffe, Messweisen, Ver-
fahrensabläufe und Definitionen. Da der kom-
munale Richtplan ebenso neuen Rahmenbedin-
gungen und Rechtsgrundlagen unterliegt, hat 
sich der Gemeinderat Flawil entschieden, die 
raumplanerischen Instrumente, wo notwendig, 
zu überarbeiten und aufeinander abzustimmen. 
Die Schutzverordnung und der Gemeindestras-
senplan, welche auch dazu zählen, werden aktuell 
ebenso punktuell überarbeitet und werden vor-
aussichtlich im Jahr 2025 dem öffentlichen Mit-
wirkungsverfahren unterstellt.

Neues Planungsbüro
Der Gemeinderat hat im Sommer 2019 den 
Startschuss zur Anpassung der Ortsplanungs-
instrumente vorgenommen und den Auftrag zur 
Fachbegleitung an das Planungsbüro Strittmatter 
Partner AG in St. Gallen vergeben. Im Juni 2023 
hat die Strittmatter Partner AG ihre Geschäfts-
tätigkeit eingestellt. In der Folge hat der Gemein-
derat das Planungsbüro ERR Raumplaner AG, 
St. Gallen, mit der Fertigstellung der laufenden 
Ortsplanungsrevision beauftragt und das Pla-
nungsbüro ERR AG als Ortsplanungsbüro der 
Gemeinde Flawil gewählt.

Deckbelagsarbeiten auf der  
St. Gallerstrasse in Flawil
FLAWIL In der Nacht vom 21. Juni 2024 ab 
18.15 Uhr auf den 22. Juni 2024, 5.00 Uhr, wer-
den die Deckbelagsarbeiten auf der St. Galler-
strasse in Flawil ausgeführt. Die St. Galler-
strasse ist in dieser Zeit im Abschnitt Oberglatt 
und Feld gesperrt. Mit dem Einbau des Deck-
belags im Abschnitt Oberglatt bis Feld schliesst 
das Tiefbauamt die Bauarbeiten ab.

Der Einbau bildet den Schlusspunkt der Belags-
arbeiten des Tiefbauamtes und der Werkleitungs-
arbeiten der Gemeinde Flawil und der techni-
schen Betriebe Flawil. Die Bauarbeiten haben 
mit Unterbüchen zwei Jahre gedauert. Die Um-
leitung von Flawil nach Gossau und in die Ge-

genrichtung wird für den motorisierten Verkehr 
über Uzwil und Oberbüren signalisiert. Weiter 
wird eine örtliche Umleitung für die Radfahren-
den eingerichtet. Die Bushaltestellen Glatthalde, 
Oberglatt und Burgau der Buslinie 751 werden 
während der Sperrung nicht bedient.
Während der Vorbereitungs- und Belagsarbei-
ten ist Baulärm unvermeidbar. Die Sperrung der 
St. Gallerstrasse ist notwendig, damit die Belags-
arbeiten speditiv und mit grösstmöglicher Si-
cherheit für alle Beteiligten durchgeführt werden 
können. Die Belagsarbeiten sind witterungsab-
hängig. Bei ungünstiger Witterung verschieben 
sich die Arbeiten um einen Arbeitstag.

Lagergottesdienst von  
Blauring und Pfadi

KIRCHE Alle sind ganz herzlich eingeladen, ge-
meinsam mit den Leitenden und Kindern von 
Blauring und Pfadi, mit ihren Familien, Freun-
den und Bekannten zu feiern und unter dem 
Motto «Emo(ji)tionen» um Segen für die Lager 
sowie für alle Ferienreisenden zu bitten.
Der Gottesdienst findet am Sonntag, 23. Juni 
2024, um 10.15 Uhr in der katholischen Kirche 
Flawil statt. Blauring und Pfadi Flawil freuen sich 
auf zahlreiches Erscheinen!
 Seelsorgeeinheit Magdenau

Mitglieder des Kinderchors der Musikschule Flawil.



Programm 15.–23. Juni
begegnen – erleben – geniessen
im Park der Kirche Feld, Flawil

weitere Programmpunkte und Informationen unter www.im-feld.ch

Öffnungszeiten Feldbeiz:
Mi/Do: 11:00 – 22:00 Uhr, Fr/Sa: 11:00 – 24:00 Uhr, So: 11:00 – 19:00 Uhr
Mi – Fr: 11:45 – 13:15 Uhr Mittagessen, Menüplan auf der Webseite, Anmeldung erwünscht.

gemeinsamzeit 16
06 Gemeinschaft, Freude, Erlebnis und Spiritualität: Die lebendige 

Familienfeier. 11:00 Uhr

Sommer
im Feld

Spiel- und Spassnachmittag 22
06 Am diesjährigen Spiel- und Spassnachmittag, der vom Elternverein Flawil 

organisiert wird, lockt eine Hüpfburg und vieles mehr ins Feld. 13:30 bis 17:30 Uhr

Heike Policke und Band15
06 Von Soul über Pop bis hin zu Jazz und Gospel: Ausdrucksstark, leidenschaftlich, 

professionell. 19:30 Uhr

Ökumenische Chinderfiir 15
06 Den Glauben mit allen Sinnen entdecken und nach der Feier einen feinen 

Znüni geniessen. 09:30 Uhr

Fest der Begegnung 15
06 Ein ökumenischer Begegnungsanlass der Flawiler Kirchen mit einem 

vielseitigen Programm für alle Generationen. ab 15:00 Uhr

SILBERBÜX im Trio 19
06 Ein Familienkonzert für alle, empfohlen ab 4 Jahren. Steffi, Benno und Maurice 

singen Hits und neue Songs, bis alle auf den Bänken stehen. 14:30 Uhr

Geigenplausch19
06 Ein vergnügliches Konzert mit Gossauer Musikschülerinnen. 18:30 Uhr

ElKi-Singmorgen 21
06 Offene Eltern-Kind-Singstunden: alle Väter, Mütter oder andere Bezugspersonen sind 

herzlich eingeladen. 09:15 Uhr und 10:30 Uhr; bei Regen Verschiebedatum 28.06.

Gottesdienst „Im Übergang“23
06 Eine Feier speziell für all jene, die sich am Übergang in die Pensionierung 

befinden. Anschliessend Apéro. 10:00 Uhr

weitere Programmpunkte und Informationen unter www.im-feld.ch

begegnen – erleben – geniessen
im Park der Kirche Feld, Flawil

Fest der Begegnung -
gemeinsam unterwegs
Ein Nachmittag voller Freude, inspirierender Gesprä-
che und erlebter Gemeinschaft – das erwartet dich am 
ökumenischen Fest der Begegnung! In den unterschied-
lichen Begegnungsräumen wird gesungen, nachge-
dacht, gespielt und gebastelt – auf alle warten tolle 
Erlebnisse! Abends steht Heike Policke mit ihrer Band 
auf der SiF-Bühne und beschenkt das Publikum mit 
ihren ehrlichen und berührenden Songs, ihrer leiden-
schaftlichen Art und ihrer ausdrucksstarken Stimme. 
ab 15:00 Uhr

Sommer           im Feld

15.
06.

Samstag

weitere Programmpunkte und Informationen unter www.im-feld.ch

begegnen – erleben – geniessen
im Park der Kirche Feld, Flawil

Heike Policke und Band
Heike Policke ist in diversen Formationen unterwegs 
und bedient als Sängerin stilistisch verschiedene 
Genres von Soul, Pop bis hin zu Jazz und Gospel. Ihr 
Leben kommt in ihrem Singen und in ihren Songs – 
Singer/Songwriter Pop – ehrlich und berührend zum 
Ausdruck. Im «Sommer im Feld» ist sie mit einer 
4-köpfigen Band zu hören, bestehend aus exzellenten 
Musikern, die den Hörgenuss vervollständigen.

19:30 Uhr

Sommer           im Feld

15.
06.

Samstag
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Maibummel des  
Gemischten Chors Egg

VEREIN Am Sonntagmorgen pünktlich um 
8 Uhr trafen sich 18 Mitglieder des Gemischten 
Chors Egg zum Maibummel. Bei strahlendem 
Sonnenschein führte der Bummel über Wiesen 
und Wald Richtung Wolfertswil zur Techenwies. 
Dort gab es junge Kälber, ein Schwein und ein 
paar Geissen zu bestaunen. Eine perfekte Gele-
genheit, um Fotos zu schiessen und eine Pause 
einzulegen. Weiter führte der Weg zum Magde-
nauer Weiher. Im Gasthaus Rössli wartete ein 
reichhaltiges Frühstück auf die hungrigen Wan-
derer. Mit vollen Bäuchen ging es um die Mit-
tagszeit Richtung Säge bis zum Schnapsschränkli. 
Hier wurde mancher Trinkspruch zum Besten ge-
geben und der Schnaps rundete die Stimmung ab.
Danach liefen die Chormitglieder Richtung Bue-
bental zu Martin Klingler, der sie zum Aperitif 
einlud. Bei Wein, Bier und Prosecco verging die 
Zeit wie im Flug. Schliesslich machten sich alle 
auf den Heimweg und ein wunderbarer Tag ging 
zu Ende. Vielen Dank dem Organisator Martin.
 Pina Staub

 Foto: Olly Morger

HANDÄNDERUNGEN MAI

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf frei-
williger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, aller-
dings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Veräusserin/Veräusserer: Germann Pius Leo und 
Germann Beatrice Daniela, Flawil (Miteigentum zu 
je ⁄), Erwerberin/Erwerber: Hungerbühler Oth-
mar Albert und Hungerbühler Giuditta, Flawil (Mit-
eigentum zu je ⁄), Objekt: Primelweg 14a Nr. 2823, 
Wohnhaus, 383 m2 Grundstücksfläche.

Veräusserin/Veräusserer: Gloor Ernst, Flawil, Er-
werberin/Erwerber: Eigenmann Werner Manfred 
und Eigenmann Monika Gerda, Flawil (Miteigentum 
zu je ⁄), Objekt: Wilerstrasse 152 Nr. 10949, ⁄ 
Miteigentum an Nr. 95 Nr. 30734, ⁄ Miteigentum an 
Nr. 10950.

Veräusserin/Veräusserer: Savic Milan, Lütisburg, 
Erwerberin/Erwerber: Ucan Andreas und Ucan 
Elena, Flawil (Miteigentum zu je ⁄) Ucan Andreas 
und Ucan Elena, Flawil (Miteigentum zu je ⁄) Ucan 
Andreas und Ucan Elena, Flawil (Miteigentum zu je 

⁄), Objekt: Unterstrasse 50, Nr. 10793, ⁄ Mit-
eigentum an Nr. 2933 Nr. 30484, ⁄ Miteigentum an 
Nr. 10799 Nr. 30485, ⁄ Miteigentum an Nr. 10799.

Veräusserin/Veräusserer: Schwarzkopf Jürg, Fla-
wil, Erwerberin/Erwerber: Helg Schwarzkopf 
Nelli Paula, Flawil, Objekt: ⁄ Miteigentum Kronen-
strasse 2. Nr. 521, Wohn- und Geschäftshaus, 215 m2 
Grundstücksfläche.

Veräusserin/Veräusserer: Müller Hedwig Anna, 
Flawil, Erwerberin/Erwerber: TOWA Immobilien 
AG, Flawil, Objekt: Alterschwil, Nr. 1516, Wohn-
haus, 818 m2 Grundstücksfläche.

Veräusserin/Veräusserer: Osterwalder Elisabeth 
Martha, Flawil, Erwerberin/Erwerber: Saravanai 
Ganenthiran, Wil SG und Ganenthiran Chithradevi, 
Wil SG und Ganenthiran Thulasi,Wil SG (Miteigen-
tum zu je ⁄), Objekt: Amselstrasse 10b, Nr. 10326, 
⁄ Miteigentum an Nr. 3054, Nr. 30204, ⁄ Mit-
eigentum an Nr. 3047.

Veräusserin/Veräusserer: Berchtold Kurt, Maputo / 
Mosambik, Erwerberin/Erwerber: Selmani Sani-
täranlagen GmbH, Flawil, Objekt: Madgenauer-

strasse 24, Nr. 928, Wohn- und Gewerbegebäude, 
387 m2 Grundstücksfläche.

Veräusserin/Veräusserer: Gebert Martina, Muo-
len, Erwerberin/Erwerber: Drygalla Frank Holger 
und Zehnder Nicole Regina, Zuzwil SG (Miteigen-
tum zu je ⁄), Objekt: Badstrasse 35, Nr. 10300, 
⁄ Miteigentum an Grundstück Nr. 3016, Nr. 
30127, ⁄ Miteigentum an Grundstück Nr. 10303.

Veräusserin/Veräusserer: Bucan Ermin, Nieder-
uz wil, Erwerberin/Erwerber: Duvelek Alma, Fla-
wil, Objekt: Magdenauerstrasse 46, Nr. 10040, ⁄ 
Miteigentum an Grundstück Nr. 2670, Nr. 30017, ⁄ 
Miteigentum an Grundstück Nr. 10052.

Veräusserin/Veräusserer: Bekjiri Satki, Flawil, Er-
werberin/Erwerber: Beqiri Senad, Flawil, Objekt: 
Burgauerstrasse 6, Nr. 822, Wohnhaus, 289 m2 Grund-
stücksfläche, Nr. 3108, 49 m2 Grundstücksfläche.

Veräusserin/Veräusserer: Padeste Lorenzo, 
Erben gemeinschaft, Flawil, Erwerberin/Erwerber: 
Padeste Elsbeth Emma, Flawil, Objekt: ⁄ Miteigen-
tum Wiesenstrasse 6, Nr. 227, Wohnhaus, Garage, 
452 m2 Grundstücksfläche.

Erneute Strafanzeige gegen Gemeinde 
abgewiesen
FLAWIL Im Zusammenhang mit einem Bau-
bewilligungsverfahren ist erneut eine Strafan-
zeige abgewiesen worden. 

Für Strafanzeigen gegen Behördenmitglieder und 
öffentlich-rechtliche Angestellte sieht das st.gal-
lische Recht ein speziell geregeltes Verfahren 
vor. Sofern die erhobenen Vorwürfe die Amts-
führung betreffen, entscheidet im Unterschied 
zum ordentlichen Verfahren nicht die Staats-
anwaltschaft über die Eröffnung des Strafver-
fahrens, sondern erst muss die Anklagekammer 
des Kantons St.Gallen eine Ermächtigung für ein 
Strafverfahren erteilen. Im Mai 2023 war im Zu-
sammenhang mit einem in den Medien kommu-
nizierten Baubewilligungsverfahren eine Strafan-
zeige gegen die Mitglieder der Bau- und Infra-

strukturkommission eingereicht worden. Diese 
wurde aufgrund des Mangels an rechtsgenügli-
chen Anhaltspunkten im Ermächtigungsverfah-
ren abgewiesen.

Fehlende rechtsgenügliche Anhaltspunkte
Im Februar 2024 wurde durch die gleiche Person 
erneut und im Rahmen desselben Baubewilli-
gungsverfahrens eine Strafanzeige wegen Amts-
missbrauchs, Urkundenfälschung und Verleum-
dung gegen einen Mitarbeitenden des Geschäfts-
feldes Bau und Infrastruktur eingereicht. Im Mai 
2024 stellte die Anklagekammer des Kantons 
St.Gallen fest, dass es erneut an rechtsgenügli-
chen Anhaltspunkten für strafrechtlich allenfalls 
relevante Handlungen fehlt, und hat die Ermäch-
tigung für ein Strafverfahren wieder verweigert.

Sommer im Feld: Eine Woche voller Highlights

KIRCHE Sommer im Feld lädt zu einer Woche 
voller unvergesslicher Erlebnisse für Gross und 
Klein ein. Morgen Samstag bietet das Fest der Be-
gegnung, ein ökumenischer Anlass der Flawiler 
Kirchen, ein vielseitiges Programm für alle Ge-
nerationen. Der Abend wird mit einem Konzert 
von Heike Policke und Band abgerundet, die für 
beste Stimmung sorgen.
Ein absolutes Highlight erwartet die kleineren 
Gäste am Mittwochnachmittag, 19. Juni 2024: 
das Familienkonzert von «Silberbüx» im Trio. 
Der Nachmittag mit Liedern zum Mitsingen 
und Geschichten zum Mitfiebern verspricht tolle 

Stimmung und strahlende Kinderaugen in der 
Kirche Feld.
Sommer im Feld bietet die ganze Woche über 
viele Veranstaltungen für jeden Geschmack: die 
ökumenische Chinderfiir, «gemeinsamzeit» – 
eine lebendige Familienfeier –, Geigenplausch, 
Eltern-Kind-Singmorgen sowie den Spiel- und 
Spassnachmittag des Elternvereins. Im Sommer 
im Feld kommen alle auf ihre Kosten!
Weitere Details zum Programm und zu den ein-
zelnen Veranstaltungen finden Sie unter www.
im-feld.ch. Daniela Zillig-Klaus



«Du bist nicht mehr da, wo du warst.  
Aber du bist überall, wo wir sind.»

Abschied und Dank

Die Lebenskraft hat Dich mehr und mehr verlassen. Langsam 
und friedlich hast Du Dich verabschiedet. Traurig und 

dankbar nehmen wir Abschied von unserer lieben Schwester, 
Tante, Grosstante und Urgrosstante

Silvia Kellenberger
15. November 1929 bis 3. Juni 2024

In stiller Trauer
Bruno und Anni Kellenberger
Nichten und Neffen mit deren Familien

Die Abdankungsfeier findet am Dienstag, 18. Juni 2024, um 
14.00 Uhr in der Kirche Oberglatt im engsten Familienkreis 
statt.

Traueradresse: Bruno Kellenberger, Gibelhalde 3, 9100 Herisau

Dem Team des Betagtenzentrums Schwalbe danken wir von 
Herzen für die jahrelange fürsorgliche Betreuung. Wir danken 
allen, die Silvia auf ihrem Lebensweg wertschätzend und 
freundlich begegnet sind.

weitere Programmpunkte und Informationen unter www.im-feld.ch

begegnen – erleben – geniessen
im Park der Kirche Feld, Flawil

SILBERBÜX
Ein Familienkonzert für alle ab 4 Jahren
Endlich ist es so weit! Silberbüx erobert unsere Bühne 
und nimmt euch mit auf einen wilden Ritt! Steffi, 
Benno und Maurice singen Hits und neue Songs, bis 
alle auf den Bänken stehen.
Die bekannte Kindermusikband erzählt zu dritt von 
einer Welt voller Abenteuer und vom grossen Glück, 
miteinander Musik zu machen.
Konzert in der Kirche Feld, Eintritt frei - Kollekte
14:30 Uhr

Sommer           im Feld

19.
06.

Mittwoch

weitere Programmpunkte und Informationen unter www.im-feld.ch

begegnen – erleben – geniessen
im Park der Kirche Feld, Flawil

Flawil singt und musiziert
Beim traditionellen Anlass «Flawil singt und musiziert» 
treffen sich seit Jahren die Harmoniemusik Flawil sowie 
einige Chöre zur gemeinsamen letzten Probe vor der 
Sommerpause. Im lockeren Rahmen wird vor Publikum 
zusammen gesungen und musiziert und viel fröhliche 
Gemeinschaft genossen. Mitwirkende: Gemischter Chor 
Egg-Flawil, Männerchor Alterschwil, Männerchor 
Eintracht, Harmoniemusik Flawil, Bläserklasse der 
Harmoniemusik Flawil & Freizytchörli Gossau-Flawil. 
19:30 Uhr

Sommer           im Feld

26.
06.

Mittwoch

energybox.ch  www.energieagentur-sg.ch

energybox.ch
«Jetzt habe ich eine Mietwohnung 
gefunden, die erneuerbar 
und kostenbewusst beheizt wird.»
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«So weit der Fluss uns trägt»

von Shelley Read

Die Geschichte erzählt von der 17-jährigen Vic-
toria, welche mit ihrem Vater und ihrem Bruder 
um 1940 auf einer Farm in Colorado lebt. Seit 
die Mutter durch einen 
schweren Unfall ums Le-
ben kam, übernimmt sie 
die Mutterrolle zu Hause. 
Doch dann begegnet sie 
im Dorf einem geheim-
nisvollen jungen Mann, 
der ihr Leben auf den 
Kopf stellt. Mit ihm er-
lebt sie im Geheimen 
die wundervollsten Mo-
mente. Dadurch wird sie aber auch gezwungen, 
ihre Familie und ihre gewohnte Umgebung zu 
verlassen. Sie flüchtet in die Berge und gebärt 
dort in der Wildnis ein Baby. Sie kämpft um 
ihr eigenes Überleben, aber auch um das ihres 
eigenen Sohnes. Als ihrem Kind der Hungertod 
droht, muss sie etwas unternehmen. Sie macht 
sich auf den Weg, um Hilfe zu suchen, und trifft 
auf ein Auto, in dessen Nähe eine Mutter ihren 
Säugling stillt. Sie legt ihr Baby ins Auto und be-
obachtet, wie die andere Mutter ihrem schreien-
den Sohn sofort die Brust gibt. Dadurch findet sie 
die Kraft, um auf die Farm zurückzukehren. Aber 
nichts ist mehr, wie es einmal war, und der Fluss 
durchs Tal bedroht das ganze Dorf und alles, was 
ihrer Familie seit Generationen ein Zuhause war.
Ein grossartiges Debüt von Shelley Read mit viel 
Gefühl. Gabi Riss, Gemeindebibliothek Flawil

Eucharistiefeier Jakobusfest

KIRCHE Am Sonntag, 30. Juni 2024, feiern 
wir ab 10.15  Uhr in der Katholischen Kirche 
das Jakobus-Patrozinium mit dem Evangelisch- 
reformierten und dem Katholischen Kirchen-
chor Degersheim. Patrozinium nennt man den 
Tag, an dem eine Katholische Kirchgemeinde 
den Gedenktag des Heiligen begeht, dessen Na-
men ihre Kirche trägt. Die beiden Chöre singen 
die Toggenburger Messe «Juchzed und singed»» 
von Peter Roth.
Der 1944 in St. Gallen geborene und aufgewach-
sene Komponist ist mittlerweile weit über das 
Toggenburg und das St. Gallerland bekannt. Auch 
die Messe «Juchzed und singed» wurde schon 
weitverbreitet von vielen Chören gesungen. Die 
Musik und die Gesänge beginnen eher düster: 
«D’Mensche, wo im Finschtere wohned …» Die 
Klänge aber werden immer lebendiger und fröh-
licher und gipfeln im freudigen Lied «Juchzed 
und singed». Das Werk besteht aus 12 Liedern. 
Einen kleinen Teil singen wir nach dem Gottes-
dienst während des Apéros.
 Seelsorgeeinheit Magdenau

Grosses Interesse am Museumsarchiv

VEREIN Das Ortsmuseum öffnete am 2. Juni 
2024 sein Archiv im Schulhaus Botsberg. Der 
Tag vermittelte Eindrücke zum Umgang mit 
Sammlungsgut und Geschichte(n). Viele Besu-
cherinnen und Besucher zeigten sich überrascht 
von Anzahl, Vielfalt und Qualität der Objekte. 
Am Beispiel einer Dampfmaschine liess sich er-
sehen, wie früher in Industrie und Gewerbe die 
Energieübertragung auf Arbeitsgeräte funktio-
nierte. Ebenso konnte mit Stempeln und Modeln 
das Bedrucken von Stoffen ausprobiert werden. 
Filmvorführungen aus dem grossen Filmfun-
dus führten während des ganzen Tages zurück 
in vergangene Zeiten. Viel Beachtung fand auch 
die Ansichtskartensammlung aus dem Nachlass 
von Kurt Anderegg. Zudem liessen sich bei Ver-

pflegung und Getränken Erinnerungen und Ge-
schichten austauschen. Urs Schärli

 Foto: E. Hartmann

FTF-Turnerinnen geniessen schönen Maisonntag

VEREIN Bei sonnigem Wetter trafen sich die 
FTF-Frauen zum Maibummel. Gemeinsam 
mit Seelsorger Silvan Hollenstein spazierte die 
Gruppe am Sonntagmorgen auf dem Friedens-
weg von Magdenau nach Wolfertswil. 
Dort angekommen läuteten die Glocken als Ein-
ladung zur Maiandacht. Die Turnerinnen nah-
men in der neu renovierten Kirche Bruder Klaus 

im grossen Kreis Platz und erlebten die Feier im 
Zeichen der heiligen Maria. Silvan Hollenstein 
zeigte auf, dass uns Maria als Knotenlöserin Mut 
und Hoffnung geben kann, Verworrenes in un-
serem Leben zu entwirren und Verknotetes zu 
lösen. Für all die Sorgen und Probleme machten 
die Frauen Knöpfe in ein Stück Schnur, welche 
sich am Schluss der Feier mit dem Verbrennen 
der Schnüre in den Flammen der Feuerschale 
sinnbildlich auflösten.
Nachher begaben sich die 31 Turnerinnen fürs 
leibliche Wohl ins nahe Restaurant Löwen. Im 
Saal wartete ein reichhaltiger und feiner Brunch 
auf die mittlerweile hungrige FTF-Schar. In allen 
Bereichen gestärkt, machten sich die Frauen auf 
individuellen Wegen auf den Nachhauseweg.
 Franziska Schönenberger

Jugiweekend des STV Flawil

VEREIN Am Samstagmorgen, 8. Juni 2024, ver-
sammelten sich 31 Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene zu einem unvergesslichen Wochen-
ende voller Sport, Spass und Gemeinschaftssinn. 
Nach einer kurzweiligen Zugfahrt von Flawil 
nach Rietli bei Gais wanderte die Gruppe moti-
viert durch die abwechslungsreiche Landschaft 
zum Lagerhaus in Eichberg. Dort warteten viel-
seitige Bewegungsmöglichkeiten wie Ballspiele, 
ein Spielplatz mit Seilbahn und der hauseigene 
Pool, welcher zweifelsohne das absolute High-
light war. Als am Nachmittag nach der Kuchen-
pause erstmals Regen aufkam, standen unter 
Dach drei Spielstationen bereit, an denen sich 

sechs Gruppen untereinander messen konnten. 
Die Spaghetti am Abend sorgten für genügend 
Energie, sodass die 3./4.-Klässler bei originellen 
Gruppenspielen Vollgas geben konnten. Die Ju-
gendlichen hatten die Möglichkeit, ein eigenes 
Abendprogramm zu gestalten und genossen et-
was Rückzug beim Shaken alkoholfreier Cock-
tails und beim Film-Schauen. Am Sonntagmor-
gen hatten sich die Regenwolken bereits verzogen 
und es wurde bei warmem Wetter im und um das 
Lagerhaus gespielt. Nach feinem Schnitzelbrot 
bei der Grillstelle und als alle Zimmer geräumt 
waren, ging es mit Bus und Zug zufrieden zurück 
nach Flawil.  Carmen Bless

Buchtipp



www.aufwertung-am-bahnhof.ch

Für ein 
attraktives 
Flawil!

Weitere Informationen:

Ist das noch zeitgemäss? Das Areal in unmittel-
barer Bahnhofsnähe muss für eine zukünftige Wohn- 
und Gewerbenutzung zur Verfügung stehen und zur 
Attraktivität unserer Gemeinde beitragen. 

Entlang der SBB-Linie St.Gallen– Genf gibt es 
zahlreiche Projekte in Bahnhofsnähe, mit 
welchen ehemaliges Industriegebiet in 
attraktiven Lebensraum umgestaltet wurde. 

Darum lehnen wir den Sondernutzungsplan "Töbeli" ab!

Mit einem Sondernutzungsplan soll es der SFS Group 
Schweiz AG ermöglicht werden, einen riesigen  
Industrieneubau mit rund 5'000 m2 Grundfläche und 
20 m Höhe in unmittelbarer Nähe des Bahnhofs 
zu erstellen ...

Gruppe Aufwertung am Bahnhof

Hier geht's 
zur Homepage

... aber nicht so!

Inserat
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Gönner werden: 
rega.ch/goenner

Da dank 
Gönnern.

Grüne nominieren für  
Gemeinderat und GPK Flawil 

PARTEI Die Grünen Wil-Land haben ihre Kan-
didierenden für die kommenden Gemeinde-
rats- und GPK-Wahlen vom 22. September 2024 
nominiert. Edi Hartmann, bisher, und Marlen 
Rutz Cerna, neu, stellen sich zur Wahl in den 
Gemeinderat Flawil. Beide bringen Erfahrung, 
Leidenschaft und Freude am gemeinsamen Ge-
stalten mit. Sie betonen die Wichtigkeit einer 
ökologisch verträglichen Weiterentwicklung der 
Gemeinde, die der Pflege des lokalen Gewerbes 
ebenso Beachtung schenkt wie der Förderung 
einer vielfältigen Mobilität oder dem Erhalt der 
hohen Lebensqualität für die Einwohner/-innen 
von Flawil. Ihnen liegt Flawil als persönlicher 
Lebensmittelpunkt am Herzen. Sie sind im Dorf 
durch Mitarbeit in Vereinen und zahlreichen 
freiwilligen Engagements gut vernetzt und über-
zeugen mit ihren persönlichen Kompetenzen 
und hohem Verantwortungsbewusstsein.
Für einen Sitz in der GPK stellt sich Daniel Mül-
ler zur Wahl. Sein langjähriges Engagement für 
unser Dorf auf politischer und kultureller Ebene 
wurde 2017 mit der Verleihung des Flawiler Prei-
ses gewürdigt. Daniel Müller ist für die Grünen 
ein idealer Kandidat für einen Sitz in der GPK.
Die Kandidierenden für den Gemeinderat stellen 
sich auf ihren Websites gerne vor. 
 Barbara Reut Schatzmann

www.marlenrutz.chwww.edihartmann.ch

Die berühmteste St. Gallerin – Brodworscht-Degustation

VEREIN Die wichtigste Frage im Kanton – wel-
che Bratwurst ist denn nun die beste? Am Som-
meranlass des Freizeitwerks Flawil finden es die 
Teilnehmenden heraus. Unter der Anleitung von 
Andreas Koller (Freunde der St. Galler Bratwurst) 
werden diverse St. Galler Bratwürste degustiert, 
fachgerecht bewertet und eine Siegerin gekürt. Ne-
ben dem Genuss gibt es einiges zu erfahren über 
«unsere Brodworscht». Dieser heitere Nachmittag 
in guter Gesellschaft von Bratwurst-Fans findet 
am Samstag, 13. Juli 2024, von 15 bis ca. 18 Uhr 
statt und kostet 25 Franken (inklusive Wurstdegu 
und Erfrischung). Anmeldungen nimmt Barbara 
Ashton entgegen per Telefon 079 832 85 10 oder 

per E-Mail barbara.ashton@bluewin.ch. Weitere 
Kurse sind auf www.freizeitwerkflawil.ch zu fin-
den. Erika Remund

Ein Bild für Götter – die St. Galler Brodworscht.

Faszinierende Zeugnisse der letzten Eiszeit

VEREIN Im Rahmen des UNICEF-Labels «Kin-
derfreundliche Gemeinde» bot die Schule Flawil 
in Zusammenarbeit mit dem Naturschutzverein 
Flawil auch in diesem Jahr mehrere freiwillige An-
lässe an. So standen bei einer Exkursion ins Na-
turschutzgebiet «Botsberger Riet» zunächst ein-
heimische Wildblumen im Vordergrund. Just am 
Vormittag dieses Ausflugtages war beim Oberen 
Botsbergweg eine zusätzliche Wildblumenwiese 
mit einer Fläche von 3000 Quadratmetern ange-
sät worden, die aber erst im Frühling 2025 zum 
Blühen kommen wird. Ja, der Wiesenbocksbart 
hat bereits am Mittag genug Sonne getankt und 
schliesst seine Blüten. Der Sauerampfer schmeckt 
tatsächlich sauer. Und der Wiesensalbei überlistet 
seine Bestäuber mit einem eindrücklichen Hebel-
mechanismus, dank dem der Blütenstaub am haa-
rigen Körper der Hummel abgestreift wird.
Beim Aushub des Weihers in diesem Naturschutz-
gebiet wurde im Jahr 1994 die Torfschicht entfernt, 

sodass die untenliegende «Seekreide» – gelegent-
lich auch «Schnegglisand» genannt – zutage trat. In 
dieser historischen Seebodenschicht, die sich nach 
der letzten Eiszeit vor etwa 10 000 Jahren gebildet 
hatte, sammelten sich Schneckenhäuschen an, die 
nun von den Schülerinnen und Schülern eifrig aus-
gegraben wurden.  Ruedi Steurer

Suche nach Schneckenhäusern in der Seekreide.

Thema Erneuerungswahlen am FDP-Stammtisch

POLITIK Am gut besuchten Politstamm vom 
27. Mai 2024 wurden im Zusammenhang mit 
den Erneuerungswahlen die aktuellen Rahmen-
bedingungen für die Inhaber von öffentlichen 
Ämtern diskutiert. Diese erscheinen in vielerlei 
Hinsicht nicht mehr zeitgemäss und attraktiv: 
Die seriöse Ausübung eines Amtes erfordert ei-
nen hohen Aufwand und Präsenz, insbesondere 
im Gemeinderat. Ohne eine Reduktion des be-
stehenden Arbeitspensums kann die Aufgabe 
nicht ausreichend wahrgenommen werden. Die 
entsprechenden Einkommenseinbussen werden 
mit der Besoldung (12 000 bis 23 000 Franken) 
oft nicht kompensiert.
Im Gegensatz zur öffentlichen Hand (Kanton) 
bieten zudem viele Arbeitgeberinnen und Arbeit-

geber in der Privatwirtschaft wenig Unterstüt-
zung für die Ausübung eines Milizamtes, z. B. in 
Form von bezahlter oder unbezahlter Zeit. Eine 
ausgewogene Vertretung in den Gremien ist aber 
demokratiepolitisch erwünscht. Auch der gesell-
schaftliche Wandel sowie die Zersplitterung der 
politischen Diskussion in klassischen und sozia-
len Medien verringern die Bereitschaft zur Über-
nahme eines Amtes.
Abschliessend wurde die Frage gestellt, ob Fla-
wil mit seinen über 10 000 Einwohnerinnen und 
Einwohnern und einem jährlichen Budget von 
60 Millionen Franken noch die richtigen Anreize 
setzt oder ob strukturelle Anpassungen notwen-
dig sind. Roland Roos



SAMSTAG 
22. JUNI 2024

9 – 16 Uhr in Herisau, Flawil und Degersheim

Halber Preis auf alle Secondhand-Artikel, 
Antiquitäten, Möbel und vieles mehr… 

Herisau
Cilanderstrasse 17
9100 Herisau

Flawil
Waldau 1 / Habis-Areal
9230 Flawil

Degersheim
Taastrasse 11
9113 Degersheim

tosam.ch

Degersheim und Flawil:  

Kaffee und Kuchen

Herisau: Würste vom Grill

Gluschtiges

gvsg.ch/präventionstipps

Beschädigte Kabel können 
Mobiltelefone überhitzen.
Es besteht Brandgefahr.

Ersetzen.

GVSG_Handy_FladeBlatt_205x143_202401.indd   1GVSG_Handy_FladeBlatt_205x143_202401.indd   1 12.01.24   16:4712.01.24   16:47

Todesanzeigen
Einsenden bis Dienstag, 12.00 Uhr

fl awil@cavelti.ch oder degersheim@cavelti.ch
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90 Minuten in der Stille …
Am vergangenen Samstag wurden 29 junge Men-
schen in der St. Laurentiuskirche Flawil gefirmt. 
Sie trugen viel von ihren Erfahrungen aus dem 
Firmweg in den Gottesdienst hinein und regten 
zum Nachdenken an. Hier ein Ausschnitt davon, 
bewusst in Mundart, so, wie es die jungen Men-
schen vortrugen:
«Am Mittwoch simmer in Assisi uf de Monte 
Subasio ufegwanderet. Und hend e cooli Strecki 
mitenand zruckgleit. Nochdem mir meh als d 
Hälfti vom Weg gloffe sind, hemmer 90 Minute 
elleige i de Natur verbrocht.»
«Jedes vo üs hät i diä 90 Minute Stilli ä Couvert 
mit übercho mit verschiedene Ufträg.»
«Wa isch denn de Sinn vo dere Üebig gsi?»
«Dä Franz vo Assisi hett en hektische Alltag kha, 
so wie mir alli mengmol. I de Stilli vo de Natur 
hett er sich bsunders mit Gott verbunde gfühlt 
und chönä Chraft tanke. Au mir hend diä Er-
fahrig dörfe mache und üs i dene 90 Minute bes-
ser kenneglernt. Pernilla, wa häsch du am idrü-
cklichschte gfunde?»

«Öppis vom Idrücklichschte hani gfunde, eifach 
mol i de Natur chöne zsi und de Alltagsstress 
uszblende. Usserdem sind mir viel Gedanke in 
Sinn cho, wichtigi Gedanke, woni sösch nöd 
jede Tag drüber nochdenk. Au hani mi mit mim 
Glaube usenand gsetzt.»
«Säg, Sofia, wa hesch du i derä Ziit gmacht?»
«I ha mi intensiv mit mir selber beschäftiget und 
mi uf mini Gedanke fokussiert. I denä 90 Minute 
hani Antworte uf offeni Froge gfunde. I ha mi 
mol uf en anderi Art besser kenneglernt.»
«Überlegged eu doch mol, wa ihr während 90 
Minute i de Stilli würed mache und wa da für Us-
wirkige uf eu hetti …»
 Hans Brändle, Pastoralteam SEMA

Sonntag, 16. Juni
09.30 Gottesdienst mit  

KG-Moderatoren Segnung 
und anschl. Grillfest, 
gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 16. Juni
 Jährliche Konferenz der 

EMK in Rothrist, in Flawil 
kein Gottesdienst

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Freitag, 14. Juni
17.00 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 19.30 Uhr
Samstag, 15. Juni
09.30 Sommer im Feld: Chinder-

fiir – Ökumenische Feier
09.30 Kirche Niederwil: Ökum. 

Chinderfiir
15.00 Sommer im Feld: Fest der 

Begegnung – gemeinsam 
unterwegs

Sonntag, 16. Juni
11.00 Sommer im Feld:  

«gemeinsamzeit», Ch. Egli 
und K. Gubser

Montag, 17. Juni
08.15  60 plus Aktive, ab Bahnhof, 

Wanderung gemäss 
Programm

Dienstag, 18. Juni
19.00 ab Kirche Niederwil: Tour 

de Niederwil per Fahrrad
Mittwoch, 19. Juni
14.30 Kirche Feld: Familien-

konzert mit Silberbüx
19.30 Sitzungszimmer:  

Treffpunkt Kreativ

www.ref-flawil.ch und  
www.im-feld.ch

Samstag, 15. Juni, Flawil
09.30  Ökum. Chinderfiir im 

Zwinglisaal der ref. Kirche
Samstag, 15. Juni, Magdenau
18.00 Spirit am Weiher
Sonntag, 16. Juni, Wolfertswil
08.45 Eucharistiefeier
Sonntag, 16. Juni, Flawil
10.15 Eucharistiefeier
 mit Livestream über www.
 se-ma.ch/videoimpulse

SEMA

Fest der Begegnung in Flawil
Samstag, 15. Juni 2024, ab 15.00 Uhr 
bei der reformierten Kirche Feld
Eine gemeinsame Veranstaltung der 
vier Kirchgemeinden von Flawil im 
Rahmen vom «Sommer im Feld». 
Mit verschiedenen Stationen für un-
terhaltsame und spirituelle Anre-
gungen. Fürs leibliche Wohl gibt es 
Kaffee und Kuchen und ab 17.30 Uhr 
ein einfaches Abendessen.
Als Abschluss findet ab 19.30 Uhr 
ein ausdruckstarkes Konzert mit der 
Sängerin Heike Policke und ihrer 
Band statt. Feiern wir gemeinsam!

Spirit am Weiher
Samstag, 15. Juni 2024, um 18.00 Uhr
Ein etwas anderer Gottesdienst am 
idyllischen Magdenauer Weiher mit 
Livemusik von «Dokters and 
friends». Bei ungünstiger Witterung 
findet die Feier in der nahegelege-
nen Scheune statt.

Sommer Sonnen Wende 
Donnerstag, 20. Juni 2024, in Nie-
derglatt
Treffpunkt um 18.00  Uhr bei der 
Lourdes-Grotte für Wanderung auf 
den Böhl (ca. 45 Minuten).
Den längsten Tag im Jahr mit be-
sinnlichen Gedanken und Musik 
ausklingen lassen. Mit Apéro und 
Feinem vom Grill (auch vegeta-
risch).
Findet nur bei guter Witterung statt.

www.se-ma.ch

Freitag, 14. Juni
19.30 wogo – Jugendgruppe 
Samstag, 15. Juni
14.15 FAZIT –  

Gemeinde-Familienzeit
Sonntag, 16. Juni
09.40 Gottesdienst Flüchtlings-

sonntag mit Pfr. K. Witzig; 
anschliessend Kirchenkaf-
fee

Montag, 17. Juni
14.30 Spielplatzkafi
16.30 Roundabout «kids»
Dienstag, 18. Juni
17.15 Boyzaround Training
18.30 Roundabout «minis» und 

«youth»
Donnerstag, 20. Juni
09.30 Gottesdienst im Tertianum 

Steinegg
14.00 Strickgruppe
20.00 Kirchenchorprobe,  

kath. Pfarreiheim
Freitag, 21. Juni
19.15 2gether 4. bis 6. Klasse

www.ref-degersheim.ch
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B’treff-Fest 2024
Wetterglück, gute Stimmung, feines Essen 
und wunderbare Musik – all dies bot das 
b’treff-Fest 2024 am vergangenen Samstag, 
8. Juni 2024.
 Fotos: Vroni Krämer 
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ABFALLKALENDER 

In Degersheim sammelt der Feuerwehrverein 
am Samstag, 15. Juni 2024, ab 8.00 Uhr Altpapier. 
Sollte Ihr Papier nicht abgeholt worden sein, mel-
den Sie sich bitte bis spätestens 12.00 Uhr unter 
der Nummer 079 139 77 37 und das Versäumte 
wird nachgeholt.

DEGERSHEIM In der Agenda der letzten 
Fladeblatt-Ausgabe war das Grümpelturnier 
des FC Neckertal-Degersheim mit einem fal-
schen Datum angegeben. Es findet von Frei-
tag, 21. Juni, bis Sonntag, 23. Juni 2024, statt. 
Der FC Neckertal-Degersheim freut sich auf 
zahlreiche Zuschauerinnen und Zuschauer.

Grümpelturnier, korrektes 
Veranstaltungsdatum

«To dance»-Tanzaufführun-
gen in der MZA Steinegg 

VEREIN Die diplomierte Tanzlehrerin, Tänze-
rin und Bewegungspädagogin Helena Pulinna 
brachte das Programm «Der verwunschene Gar-
ten» auf die Bühne der MZA in Degersheim. 
Über 100 Tänzerinnen und Tänzer mit viel Lei-
denschaft und Kreativität sowie grossem Kön-
nen, eine Liveband und eine märchenhafte De-
koration begeisterten das zahlreich erschienene 
Publikum. Die Schülerinnen und Schüler der 
Tanzschule «To dance» zeigten Choreografien 
der jungen Tanzlehrerin und präsentierten Tänze 
aus den Sparten Jazz, Modern, Ballett, Hip-Hop, 
Improvisation und kreativer Kindertanz, die für 
viel Applaus und Begeisterung sorgten.
 Werner Gmünder

Die Mitte Degersheim nominiert für die Kommunalwahlen

PARTEI Die Mitte Degersheim hat ihre Kan-
didatinnen und Kandidaten für die Kommunal-
wahlen vom 22. September 2024 nominiert. Pa-
trick Gemperle, Gemeinderat, und Albert Köp-
pel, Schulrat, treten von ihren Ämtern zurück. 
Alle übrigen Amtsträger der Mitte wurden für 
die Amtsdauer 2025 bis 2028 bestätigt. Schul-
ratspräsidentin Annemarie Schwizer wie auch 
die Gemeinderäte Catarina Eisenring und René 
Nef kandidieren für eine weitere Amtsdauer. Die 
Kandidaturen von Micha Granwehr und Marcel 
Krähemann als Schulräte sowie Markus Schen-
ker als Mitglied der GPK wurden ebenso bestä-
tigt. Neu stellt sich Bettina Bärlocher-Niklaus zur 
Wahl in den Gemeinderat. Sie ist verheiratet und 
Mutter von drei Kindern. Nach einer kaufmänni-
schen Ausbildung absolvierte sie die Matura auf 
dem zweiten Bildungsweg. Es folgte ein Studium 
der Geografie und der Raumplanung. Bettina 

Bärlocher-Niklaus hat bei den Kantonsratswah-
len im März dieses Jahres einen Achtungserfolg 
erzielt. «Die Suche nach geeigneten Kandidatin-
nen und Kandidaten war einmal mehr aufwen-
dig», so Versammlungsleiter Micha Granwehr. 
Ein Ersatz für den Schulrat konnte noch nicht 
gefunden werden. Für die Nachnomination hat 
die Versammlung dem Vorstand die Vollmacht 
erteilt.  Micha Granwehr

Bettina Bärlocher-Niklaus 
kandidiert neu für den  
Gemeinderat.

Die Degersheimer Oberstufe reitet  
auf der «OLA»
DEGERSHEIM Dank der Beschaffung von 
persönlichen Laptops kann die Oberstufe De-
gersheim per August das neue Lernmodell 
«Offenes Lernen und Arbeiten» einführen. 
Sämtliche Schülerinnen und Schüler arbeiten 
ab dem neuen Schuljahr während drei bis fünf 
Lektionen pro Woche selbstorganisiert.

Die gesamte Gesellschaft, die Anforderungen 
der Wirtschaft sowie die Ansprüche der Schü-
lerinnen und Schüler haben sich in den ver-
gangenen Jahren gewandelt. Die Bedürfnisse 
und Fähigkeiten der Schülerinnen und Schüler 
sind heterogener geworden. Individualisierung, 
selbstständiges Arbeiten und projektartiger Un-
terricht nehmen an Bedeutung zu. Die Ober-
stufe Degersheim greift diese Entwicklung auf 
und macht nun einen Schritt in die Zukunft. So 
werden ab Sommer 2024 sämtliche Oberstufen-
schülerinnen und Oberstufenschüler mit einem 
persönlichen Notebook ausgestattet. Dies erlaubt 
eine teilweise Neustrukturierung des Unterrichts. 
Neu erscheint «OLA» (Offenes Lernen und Ar-
beiten) in den Stundenplänen in allen Klassen 
der Oberstufe Degersheim als Unterrichtsblock. 
Dieser wird mit Lerninhalten aus unterschied-
lichen Fachbereichen befüllt. Die Schülerinnen 
und Schüler arbeiten innerhalb dieses Gefässes 
selbstorganisiert an verschiedenen Sachaufträgen 
ohne starre Einteilung in Lektionen. Der Umfang 
dieser selbstgesteuerten Stunden wird dem Alter 
angepasst und Jahr um Jahr angehoben. Somit 
werden die Schülerinnen und Schüler an eine of-
fene Arbeitsweise langsam herangeführt und zu-
nehmend gefördert. An den Arbeits-, Lern- und 
Sozialverhalten der Jugendlichen wie Selbststän-
digkeit, Eigeninitiative oder Selbstreflexion wird 
hier nicht nur beiläufig, sondern gezielt gearbei-
tet. Je nach Kompetenz können zudem unter-
schiedliche Selbstständigkeitslevels und damit 
verbundene Freiheiten erreicht werden.

Der Anteil der OLA-Lektionen steigt von Jahr  
zu Jahr.

Die Klassenlehrperson gibt den Jugendlichen den 
Rahmen vor, unterstützt sie beim Planen sowie 
Lösen der Arbeitsaufträge und gibt ihnen regel-
mässig Rückmeldungen. Daneben tauscht sich 
das Lehrpersonen-Team über «OLA» aus und 
lernt so von den gemachten Erfahrungen in den 
verschiedenen Klassen.

Das Offene Lernen und Arbeiten fördert die 
Selbstständigkeit und Eigeninitiative der Oberstu-
fenschülerinnen und -schüler.
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Die Inbetriebnahme des Glasfaser-
netzes Wolfertswil steht kurz bevor
DEGERSHEIM Die Dorfkorporation Wol-
fertswil hat gemeinsam mit den Technischen 
Betrieben Flawil das Glasfasernetz in Wolferts-
wil erfolgreich umsetzen können. Ab dem 
21. Juni 2024 werden die bereits angeschlosse-
nen Haushalte freigeschaltet. Bis am 20. Sep-
tember 2024 sollen auch die noch ausstehen-
den Installationen abgeschlossen sein.

1886 war ein bedeutendes Jahr für das Dorf Wol-
fertswil. Nebst der ersten Öllaterne erhielt das 
Dorf ein erstes Telefon. Die Zuleitung erfolgte 
damals ab Flawil. Seither sind 138 Jahre ver-
gangen und Wolfertswil ist mittlerweile mit ei-
nem Glasfasernetz erschlossen. Die Umsetzung 
konnte dank der wertvollen Zusammenarbeit 
zwischen der Dorfkorporation Wolfertswil und 
den Technischen Betrieben Flawil realisiert wer-
den. Besonders erfreulich ist, dass für die Haus-
anschlüsse den Bewohnerinnen und Bewohnern 
keine Kosten entstanden sind. Anfang des Jahres 
2024 erfolgte die Installation der ersten Haus-
anschlüsse. Die Freischaltung derselben erfolgt 
für alle angeschlossenen Haushalte am 21. Juni 
2024. Einige Haushalte sind aufgrund techni-

scher Schwierigkeiten noch nicht erschlossen. 
Die Dorfkorporation Wolfertswil ist jedoch zu-
versichtlich, dass dies bis am 20. September 2024 
nachgeholt wird. Alle Beteiligten arbeiten bereits 
jetzt mit Hochdruck daran, dass diese Zielvor-
gabe eingehalten werden kann. Ab dem Zeit-
punkt der Freischaltung haben alle erschlossenen 
Liegenschaften die Möglichkeit, den Internetzu-
gang über das Glasfaserkabel zu beziehen. Dabei 
können unterschiedliche Produkte verschiedener 
Anbieter genutzt werden. Weitere Details sind ab 
Mitte Juni auf www.wolfertswil.ch zu finden.

Die Erschliessung mit Glasfaserkabeln ist in  
Wolfertswil schon bald abgeschlossen.

DEGERSHEIM Die Chronisten organisieren einen Anlass zum Thema «Tegerscher Wirtshäuser – 
Geschichte und Geschichten» im Rösslisaal in Magdenau. Die Ausstellung ist am Sonntag, 18. August 
2024, ab 17 Uhr geöffnet und kann bis Samstag, 24. August 2024, besichtigt werden. Am Sonntag, 
18. August, und am Samstag, 24. August, findet im Saal eine Lesung der Chronisten statt, verbunden 
mit einem Nachtessen. Weitere Informationen mit einem Anmeldetalon für den Anlass werden vor 
den Sommerferien veröffentlicht. An der Hauptstrasse 71 – in der alten Post – sind bereits einige Bil-
der von Tegerscher Wirtshäusern aus verschiedenen Zeiten ausgestellt.

Aus der Chronikstube: «Tegerscher Wirtshäuser –  
Geschichte und Geschichten»

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 
der Gemeinde Degersheim aufgrund von Mutatio-
nen im Einwohnerregister durch das Einwohner-
amt publiziert. Bitte beachten Sie,
• dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und
• dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden.

Trauung
Weber Waldemar und Weber geb. Simon, Elena, 
wohnhaft in Degersheim SG, Trauung am 23. Mai 
2024

HANDÄNDERUNGEN APRIL 2024

Veräusserin/Veräusserer: Kneringer-Graf Clau-
dia Erika, Uetikon am See Erwerberin/Erwerber: 
Schmid Alexander und Schmid Sandra, Ganter-
schwil (Miteigentum zu je /) Objekt: Föhren-
strasse 45, Degersheim, Nr. 5213, / Miteigen-
tum an Nr. 1259, Nr. 5215, / Miteigentum an 
Nr. 1259

Veräusserin/Veräusserer: Duller Erika, Erben-
gemeinschaft, Degersheim Erwerberin/Erwer-
ber: Duller Erich, Degersheim Objekt: / Mit-
eigentum Mühlegasse 13, Degersheim, Nr. 24, 
Wohnhaus, 1387 m2 Grundstücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: Baier Max, Erben-
gemeinschaft, Herisau Erwerberin/Erwerber: 
Baier Brigitta, Herisau Objekt: Hauptstrasse 92, 
Degersheim, Nr. 422, Wohnhaus, 225 m2 Grund-
stückfläche

Veräusserin/Veräusserer: Roth Ralph Daniel, 
Degersheim Erwerberin/Erwerber: Bischoff 
Philipp Florian, Embrach (Miteigentum zu /) 
und Ademaj Bajram, Winterthur (Miteigentum 
zu /) Objekt: Sonneggstrasse 9, Degersheim, 
Nr. 433, Wohnhaus, 263 m2 Grundstückfläche

HANDÄNDERUNGEN MAI 2024

Veräusserin/Veräusserer: Walkhoff Maria, 
Erbengemeinschaft, Degersheim Erwerberin/
Erwerber: Häuselmann Sonya Brigitte, St. Gallen, 
und Juninger René, St. Gallen (Miteigentum zu je 
/) Objekt: Lerchenstrasse 3, Degersheim, Nr. 
766, Wohnhaus, 326 m2 Grundstücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: Eggenberger Hans, 
Erbengemeinschaft, Schwellbrunn Erwerberin/
Erwerber: Eggenberger Silvia Maria, Schwell-
brunn Objekt: Sonnhaldenstrasse 2, Degersheim, 
Nr. 73, Wohnhaus, 211 m2 Grundstücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: Eigenmann Urban 
Josef Ernst, Degersheim Erwerberin/Erwerber: 
Eigenmann Samuel Urban, Gossau SG Objekt: 
Fuchsackerstrasse 10, Degersheim, Nr. 1476, 
Wohnhaus, 421 m2 Grundstücksfläche



17GEMEINDE DEGERSHEIMAUSGABE 24 | 14. JUNI 2024

Sommerkonzert des Oberstufenchors
DEGERSHEIM Der Chor der Oberstufe De-
gersheim besteht aus 25 Schülerinnen und 
Schülern, die ihre Leidenschaft für die Musik 
mit ihrem Chorleiter Fabian Winzap ausleben 
können. Die Gruppe hat sich intensiv auf die 
beiden Konzerte am kommenden Mittwoch 
und Donnerstag vorbereitet und freut sich auf 
zahlreich erscheinendes Publikum.

Am Mittwoch und Donnerstag, 19. und 20. Juni 
2024, findet jeweils das Sommerkonzert des 
Chors der Oberstufe statt. Der Chor ist ein Frei-
fach der Oberstufe Degersheim, welcher von Fa-
bian Winzap, der seit 2021 Lehrer an der Ober-
stufe Degersheim ist, ins Leben gerufen wurde. 
Natürlich hat er selbst lange in einem Chor ge-
sungen, dem Vokalensemble incantanti, der na-
tional und international Aufmerksamkeit erregt 
hat. Die vielen positiven Erlebnisse und Erfah-
rungen, die er in seiner Jugend im Chor gemacht 
hat, möchte er den Schülerinnen und Schülern 
der Oberstufe Degersheim ebenfalls ermögli-
chen. «Der Chor als Freifach ist ideal. Das Sin-
gen in einer Gruppe von freiwilligen, motivier-
ten Schülerinnen und Schüler macht viel mehr 
Spass», stellt Fabian Winzap fest. Ebenfalls ist es 
für ihn erfreulich, dass die 25 teilnehmende Sän-
gerinnen und Sänger aus verschiedenen Alters-
stufen und Klassen kommen. Diesen Austausch 
zu fördern, war neben dem Schaffen eines Aus-
gleichs zum Regelunterricht ein wesentlicher 

Beweggrund für die Gründung des Chors. Die 
Aussagen der Teilnehmenden bestätigen die Er-
folgsgeschichte. «Ich habe schon immer gerne ge-
sungen. Ich konnte im Chor schnuppern, und es 
hat mir sehr gut gefallen. Es lohnt sich für mich, 
auch wenn ich eine Stunde früher in die Schule 
gehen muss», meint Jana aus der 1a. Ivan aus der 
2a bestätigt dies: «Man lernt neue Leute kennen, 
die ähnliche Interesse haben. Alle können mit-
machen, die Spass am Singen haben. Ich habe 
mich im Chor getraut, meine Leidenschaft zur 
Musik mit anderen zu teilen.» Für die Auffüh-
rungen am 19. und 20. Juni 2024 (siehe Inserat 
auf Seite 18 dieser Ausgabe) haben sich die Sän-
gerinnen und Sänger gemeinsam intensiv vorbe-
reitet und sie freuen sich, die einstudierten Lieder 
dem Publikum zu präsentieren.

Für die beiden Auftritte am 19. und 20. Juni 2024 
haben die Jugendlichen intensiv geprobt.

DEGERSHEIM Am 6. Juni 2024 verwandelte sich Degersheim in ein olympisches Dorf. Das Schul-
haus Steinegg veranstaltete in diesem Jahr den Sommersporttag unter dem Motto «Olympische Som-
merspiele». Die Schülerinnen und Schüler der 3. bis 6. Klassen traten in klassendurchmischten Grup-
pen gegeneinander an und meisterten verschiedene, leicht angepasste olympische Disziplinen, die im 
ganzen Dorf verteilt waren. Die Stationen reichten von Kugelstossen über Beachvolleyball bis Reiten 
und sorgten für jede Menge Spass und Spannung. Als Belohnung für ihre Leistungen erhielten alle 
Olympiateilnehmerinnen und -teilnehmer am Ende des Tages ein wohlverdientes Glace.

Olympische Sommerspiele in Degersheim

Heimspiele  
FC Neckertal-Degersheim

VEREIN Dieses Wochenende findet die letzte 
Runde dieser Saison statt. Es sind zwei Heim-
spiele, die beide im Necker stattfinden. Um 
10 Uhr ist Anpfiff der C-Junioren. Ihr Gegner ist 
der FC Teufen aus dem Appenzellerland. Unsere 
1. Mannschaft hat die Anspielzeit aufgrund des 
EM-Spiels der Schweizer Nati auf 12.30 Uhr vor-
verlegt. Sie trifft auf den FC Münchwilen.
Das Matchbeizli ist natürlich mit Speisen und 
Getränken bereit. Unser Matchbeizli-Verant-
wortlicher im Necker, Simon Nef, ist zum letzten 
Mal im Einsatz. Der ganze FC Neckertal- Degers-
heim dankt ihm für die jahrelange super Bewir-
tung und die vielen freiwilligen Arbeitsstunden. 
Nun gilt es nochmals Vollgas zu geben auf dem 
Fussballplatz, um dann die verdienten Ferien ge-
niessen zu können. Hopp FCND!
 Andrea Gantenbein

15. Armbrust-Gruppen-
plausch in Degersheim: Ein 
voller Erfolg

VEREIN Am 5. und 6. Juni 2024 trafen sich 130 
Armbrustbegeisterte, um ihr Können unter Be-
weis zu stellen und gesellige Stunden zu verbrin-
gen. Die Degersheimer Armbrustschützen freu-
ten sich über die rege Teilnahme und die span-
nenden Wettkämpfe.
In der Gruppenwertung konnte sich die Gruppe 
«Jodelchörli 1» den ersten Platz sichern und da-
mit den begehrten Titel des Gruppenplausch-
Siegers nach Hause tragen. Besonders hervor-
zuheben sind die hervorragenden 48 Punkte 
(Maximum 50) von Paul Artho, der in der Ein-
zelwertung den ersten Platz erreichte.
An beiden Abenden gab es zudem glückliche Ge-
winner beim Goldschuss. Am Mittwoch konnte 
Edi Gantenbein vom «Jodelchörli 1» den ersten 
Platz für sich beanspruchen, während am Don-
nerstag Mauro Dux von «Lagomio» die Konkur-
renz hinter sich liess und das Goldbärreli in Emp-
fang nehmen durfte. 
Ein besonderes Dankeschön geht an alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer. Ein weiterer Dank 
gilt dem Musikverein Degersheim, der mit einem 
Konzert am Mittwoch zur festlichen Atmosphäre 
des Anlasses beitrug. Ohne die grosszügige Un-
terstützung des Hauptsponsors Raiffeisenbank 
wäre die Durchführung des Events in dieser 
Form nicht möglich gewesen. Gerold Pfister

Krüger Radteam mit Albert Senn, Paul Artho,  
Tom Dürr (v. l. n. r).



Top-Angebot 

Unterdorfstrasse 21, 9113 Degersheim  
Kinderfreundliche, helle 4.5-Zimmer-Wohnung mit Balkon  

Direkt beim Bahnhof und zentral gelegen. Regelmässige Zug- 
verbindungen nach SG, Wattwil und Herisau. Einkaufsmöglich- 
keiten in unmittelbarer Nähe.  

Miete pro Monat: CHF 1'125.00 netto + HK/BK CHF 270.00  
Einzelbox-Garage à CHF 120.00 pro Monat 

Mutti Immobilien GmbH / 071 351 21 54 / kontakt@mutti-immo.ch 

cchhoorr DDeerr OObbeerrssttuuffee

Sommer
KonZert

19./20. Juni 2024
Die grössten hits aus film und Musical

könig der Löwen | Mamma Mia | vaiana | und viele mehr

eintritt Frei 19.00 Uhr Singsaal OSD

Hier könnte 
Ihre Werbung 

stehen!
flawil@cavelti.ch

degersheim@cavelti.ch

Der Gemeinderat Degersheim hat am 11. Juni 2024 folgendes Inse-
rat auf der Plattform www.publikationen.sg.ch veröffentlicht:

Abstimmung vom 9. Juni 2024 – 
Resultate

Eidgenössische Vorlagen Ja Nein

1. Volksinitiative «Maximal 10 % des Einkommens  367 758 
für die Krankenkassenprämien  
(Prämien-Entlastungs-Initiative)» 
Stimmbeteiligung 43.97 %

2. Volksinitiative «Für tiefere Prämien –  402 717 
Kostenbremse im Gesundheitswesen  
(Kostenbremse-Initiative)» 
Stimmbeteiligung 43.77 %

3. Volksinitiative «Für Freiheit und körperliche 337 785 
Unversehrtheit» 
Stimmbeteiligung 43.93 %

4. Bundesgesetz über eine sichere Stromversorgung 756 369 
mit erneuerbaren Energien (Änderung des  
Energiegesetzes und des Stromversorgungsgesetzes) 
Stimmbeteiligung 43.89 %

 Gemeinderatskanzlei Degersheim
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Du musst nicht 
perfekt sein, um das 
Klima zu schützen. 
Weniger fliegen hilft schon viel. 
wwf.ch/klimatipps 

CD-Taufe beim Jodelchörli

VEREIN Am Freitag und Samstag, 28. und 
29. Juni 2024, findet die CD-Taufe vom Jodel-
chörli Degersheim statt. Endlich haben wir es 
geschafft und können unsere erste CD-Produk-
tion, 90 Jahre nach der Gründung des Vereins, 
vorstellen. Wir werden diverse Eigenkomposi-
tionen von Jodelliedern, Naturjodel und Zäuerli 
vortragen. Die CD-Taufe wird jeweils am Freitag- 
und Samstagabend ab 20 Uhr in der katholischen 
Kirche Degersheim stattfinden. Am Freitagabend 
wird auf eine Festwirtschaft verzichtet, es findet 

nur ein Konzert statt. Am Samstagabend nach 
der Vorstellung möchten wir mit allen Gästen 
einen lüpfig-gemütlichen Abend in der Mehr-
zweckhalle Steinegg verbringen. Dieser wird mit 
Tanzmusik, Verpflegungsstand, Jodlerbar und 
Festwirtschaft über die Bühne gehen. Damit die 
Vorstellung zum einmaligen Erlebnis wird, ha-
ben wir einige namhafte Gastformationen für die 
Taufe eingeladen. Wir freuen uns riesig, sie alle 
bei uns begrüssen zu dürfen. Ueli Feiss

Guggenmusig in der Innerschweiz

VEREIN Ausser dem Datum und einer Packliste 
bekamen die Mitglieder der Guggenmusig Ruck 
Zuck Schränzer keine Informationen über die be-
vorstehende, «Trauerfahrt» genannte Abschluss-
reise. Am Samstagmorgen fuhr die Reisegruppe 
mit dem Zug in die Innerschweiz: Nach einer 
Plauscholympiade in Lauerz und der beschau-
lichen Fahrt auf die Rigi verbrachten die Ruck 
Zuck Schränzer einen gemütlichen Abend auf der 
Alp Chäserenholz. Nach einer kurzen Nachtruhe 
folgte eine Schifffahrt auf dem Vierwaldstätter-
see von Vitznau nach Luzern. Dort besuchten die 
Ruck Zuck Schränzer wohl zum letzten Mal ge-
meinsam den Stadtkeller, wo sie über viele Jahre 
am Rosenmontag musiziert hatten. Nach einem 
feinen Essen trat die fröhliche Reisegruppe mit 

dem Voralpen-Express die Heimreise an. Für die 
Organisation der gelungenen Trauerfahrt erhielt 
das OK nach der Rückkehr eine Standing Ova-
tion. Beat Stark

Zämä ässä 

KIRCHE Am Mittwoch, 19. Juni 2024, wird im 
Pfarreiheim ab 11.45 Uhr das gemeinsame «zämä 
ässä» angeboten.
Ein bunt zusammengewürfeltes Küchenteam 
kocht und serviert speziell für Sie. Der Preis be-
trägt zehn Franken.
Wir freuen uns über alle, die Lust haben, gemein-
sam zu essen und zu plaudern. Anmeldungen 
bitte bis spätestens 11.00 Uhr am Freitag, 14. Juni 
2024, an sekretariat-degersheim@se-ma.ch oder 
071 371 10 17. Silvan Hollenstein

Konfirmationsfeier in der 
evangelischen Kirche

KIRCHE Am 26. Mai 2024 fand der diesjährige 
Konfirmationsgottesdienst in der evangelisch- 
reformierten Kirche statt. Zehn junge Frauen und 
Männer bestätigten damit, dass sie zur Kirche ge-
hören wollen. Das Thema der Predigt von Pfar-
rer Kurt Witzig war die «Freude». Die Praise-Up-
Band gestaltete den Gottesdienst musikalisch, 
und die Familie Feiss trug einen Naturjodel vor. 
Beide musikalischen Darbietungen kamen bei 
den Besucherinnen und Besuchern des Gottes-
dienstes sehr gut an. Gezeigt wurde zudem ein 
Clip über das Konfirmationswochenende, das in 
Wildhaus stattgefunden hatte. Der traditionelle 
Apéro nach dem Gottesdienst konnte im Freien 
durchgeführt werden. Musikalisch umrahmt 
wurde er von der Harmonie Degersheim und von 
weiteren Jodeldarbietungen der Familie Feiss. 
 Martin Knoepfel

 Bild: Christian Bleisch
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Der perfekte 
Platz für Ihr

Anzeige 
mit 7 
Buch­
staben

flawil@cavelti.ch | degersheim@cavelti.ch

Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 14. Juni 2024
Kinder- und Jugendchor Musikschule
Musikschule Flawil
Sommer im Feld, 19.30 Uhr

Erwachsenen-Spielabend – Anmeldung bis zum 
Vorabend
Ludothek Flawil
Badstrasse 20, 20.00 bis 22.00 Uhr

Reggae Night – Ras Zacharri & My Name Is Band
Kulturpunkt Flawil
St. Gallerstrasse 15, 20.00 bis 1.00 Uhr

Samstag, 15.  Juni 2024
Chinderfiir – Ökumenische Feier in Flawil
Evang.-ref. Kirchgemeinde und Kath. Kirchgemeind
Sommer im Feld, 9.30 Uhr

Fest der Begegnung
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Sommer im Feld, 15.00 bis 22.00 Uhr

Traditionelles tibetisches Fest im und um  
den Kulturpunkt
Kulturpunkt Flawil
St. Gallerstrasse 15, 16.00 bis 2.00 Uhr

Musikschulkonzerte Gitarren & E-Gitarren
Musikschule Flawil
Singsaal, Oberstufe Flawil, 16.30 Uhr

Sonntag, 16. Juni 2024
Offenes Atelier
Roman Wirth
Areal Bildhauer Steiger, 13.00 bis 18.00 Uhr

Montag, 17. Juni 2024
Buggyfit
ZEPRA und Fachstelle Integration, Frühe Förderung 
und Alter
Treffpunkt vor dem Lindensaal, 9.30 bis 10.30 Uhr

Dienstag, 18. Juni 2024
Musikschulkonzert Geigen & Celli
Musikschule Flawil
Singsaal, Oberstufe Flawil, 18.00 Uhr

Mittwoch, 19. Juni 2024
Silberbüx Familienkonzert
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Sommer im Feld, 14.30 Uhr

Musikschulkonzert Akkordeon & Schwyzerörgeli
Musikschule Flawil
Singsaal, Oberstufe Flawil, 18.30 Uhr

Freitag, 21. Juni 2024
Obligatorisches Programm
Militärschützenverein Alterschwil-Egg-Flawil
Schiessstand Gieren, 17.30 bis 19.00 Uhr

Kosy – Vier faszinierende Stimmen und  
Persönlichkeiten
Kulturpunkt Flawil
St. Gallerstrasse 15, Türöffnung 20.00 Uhr

Samstag und Sonntag, 15./16. Juni 2024
Jublair
Jubla Degersheim

Samstag, 15. Juni 2024
Degersheimer Wochenmarkt
Dorfplatz Degersheim, 9.00 bis 12.00 Uhr

Familien-Spielnachmittag FAZIT
Evangelisch-Reformierte Kirchgemeinde 
Reformations-Spielplatz evang.- ref. Kirche,
14.15 bis 17.00 Uhr

Dienstag, 18. Juni 2024
schnurstracks … zum Badi-Kafi 
FG Degersheim
Freibad Degersheim, 14.00 bis 16.00 Uhr

Frauenkräuter – Heilkräuterexkursion
Medicus Drogerie/Heilkräuterpfad
Treffpunkt kath. Kirche Degersheim, 
Kräutergarten, 18.00 Uhr

Mittwoch, 19. Juni 2024
Steinegger Jass- & Spielnachmittag 
Tertianum Steinegg
Restaurant Steinegg, 14.30 Uhr

Sommerkonzert – Chor der Oberstufe 
Degersheim
Singsaal der Oberstufe Degersheim, 19.00 Uhr

Donnerstag, 20. Juni 2024
Sommerkonzert – Chor der Oberstufe 
Degersheim
Singsaal der Oberstufe Degersheim, 19.00 Uhr

Freitag, 21.Juni 2024
Konzert Musikschule Degersheim
Singsaal der Oberstufe Degersheim, 18.30 Uhr

Freitag bis Sonntag, 21. bis 23. Juni 2024
Grümpeli Degersheim
FC Neckertal-Degersheim
Fussballplatz Mühlefeld, Degersheim

DEGERSHEIM

FLAWIL


